
„Die reichlichen Kohlevorkommen gaben dem großen Waldgürtel
im Kernbereich unseres Landes seinen Namen Saarkohlenwald.
Der Kohlenabbau formte in den beiden vergangenen Jahrhunder-
ten eine eigenartige Landschaft.
Die Hinterlassenschaften des Bergbaus, die Fördertürme, die Ab-
sinkweiher, die Halden, die Verkehrswege und Siedlungen – sie
sind beileibe keine Fremdkörper im Naturraum. Sie gehören dazu.
Wer sich eher für die naturräumlichen Gegebenheiten des
Brennenden Berges interessiert, der begebe sich auf den Erlebnis-
pfad Wald. Zehn Infotafeln zeigen wichtige Facetten des Lebens-
raumes Wald auf und skizzieren die Nutzungsweise des Waldes.
Sie erfahren während ihres Spazierganges so einiges über das
Ökosystem eines Buchenwaldes, über bis zu 1000 Jahre alte
Eiben, über die artenreichen Eichen, aber auch über die Anstren-
gungen zu naturnaher Waldbewirtschaftung.“
Der Weg beginnt in der Straße „Winterbachsroth“ und führt im Uhr-
zeigersinn.

Quelle: Brennender Berg – colline brulante, mit allen Sinnen erleben
– voir à tous les sens
Hrsg.: AZB Ausbildungszentrum Burbach gGmbH, Saarbrücken,
Juni 2005

Siehe: www.brennenderberg.de , www.saarkohlenwald.de

Anfahrt ÖPNV:
www.vgs-online.de/cgi-bin/query.exe/dn?OK#focus
Haltestelle „Schwimmbad“ in Saarbrücken - Dudweiler

23 Brennender Berg
     Erlebnispfad Wald

Wegmarkierung

Kartengrundlage: TK 25, LAKVK, Liz-Nr.: Z-018/05

Weglänge in km: 4,30
Summe Steigungen in m: 105
Summe Gefälle in m: 105


